
Schießordnung des Jägerkorps 1921 Grefrath 

Einmal im Jahr veranstaltet das Jägerkorps 1921 Grefrath ein Sportschießen für alle Mitglieder 

des Korps! 

Dabei werden folgende Wettbewerbe durchgeführt: 

- Einzelschießen der Jungjäger (dürfen im aktuellen Kalenderjahr nicht das 25. Lebensjahr 

vollenden): 3 Schuss aufgelegt auf 10er Scheiben, 

- Mannschaftsschießen der Jungjäger:  Gewertet werden die drei besten Einzelergebnisse der 

Jungjäger eines Jägerzuges, 

- Einzelschießen der Jäger: 3 Schuss aufgelegt auf 10er Scheiben, 

- Mannschaftsschießen der Jäger: Gewertet werden drei Einzelergebnisse der Jäger eines              

Jägerzuges, 

- Preisvogel der Jungjäger, 

- Preisvogel aller Jäger, mit Ausnahme der Tellschützen, 

- Preisvogel der ehemaligen Jägerkönige, 

- Siegervogel der Tellschützen, 

- Königsvogel der Jungjäger, mit Ausnahme der Tellschützen, 

- Königsvogel der Jäger. 

Königsrichtlinien: 

Die Könige müssen aktive Mitglieder im Korps sein. 

Jägerkönig werden, kann jedes Mitglied, das bis zur Krönung das 25. Lebensjahr vollendet hat. 

Jüngere Mitglieder, mit Ausnahme der Tellschützen,  können Jungjägerkönig werden. 

Ausgeschlossen sind Schützenbrüder, die dieses Amt die letzten 3 Schützenfeste innehatten! 

Die Könige müssen an allen Schützenfesttagen in den Reihen eines Jägerzuges mitmarschieren, 

Ausnahme: Jäger auf dem Pferd. 

Die Könige und ihre Züge sollen an allen Veranstaltungen des Korps teilnehmen: 

Diese sind: 

- der Jägerkrönungsball, 

- alle Versammlungen, 

- das Korpsschießen. 



Die Königswürde beinhaltet für beide Könige auch die Teilnahme an möglichst allen kirchlichen 

und schützenfestlichen Veranstaltungen der Bruderschaft. Dazu zählen: 

- alle Umzüge, Frontabnahmen, Höhneßzug  und Paraden am Schützenfest,  

(Hinweis: Auf Einladung der Bruderschaft ist der Jägerkönig bei einer Parade Teil des Gefolges 

des Schützenkönigs und wird dazu vorher ins Pfarrheim, zum Empfang der Bruderschaft, 

eingeladen) 

- Totenehrung und Festhochamt an Schützenfest, 

- Ehrenbezeugung gegenüber dem Schützenkönig am Pfingstdienstag, 

- Fronleichnam, 

- alle Versammlungen, 

- Volkstrauertag 

Weitere Pflichten: 

- Ergänzung der Königskette, spätestens zur Entkrönung, 

- Verwahrung und Pflege der Königskette und des Diadems während des Königsjahres, der 

Jägervorstand stellt ein Schließfach zur Verfügung, 

- Tragen der Königskette zur Paradeuniform, 

- der Zug des Jägerkönigs muß den Vorstand beim Auf- und Abbau des Jägerballes unterstützen 

und ggf. die Bruderschaft, z.B. bei der Reinigung des Kirmesplatzes. 

 

Weitere Forderungen, Pflichten oder Hinweise gibt es für die Könige nicht! 

 

 

Anmeldung zum Vogelschuß: 

Name: ____________________________   Vorname: ____________________________ 

Geburtsdatum: _______________________ 

Aktives Mitglied im Jägerzug: ________________________ 

 

Grefrath,  _____________   Unterschrift: ______________________________________ 

 


